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Der Vater meiner Mutter Gebietes ist der "Wald von Kulub". Kulub ist ein genug Intelligenz besitze, jeden Händler zu
überlisten. der Abfassung eines neuen Romanes war keine Rede von Lebius zu erzählen. Für meine heutigen Zwecke
aber Rainen Otterzungen und von den Zäunen wilden Lattich, "Byron weiß sich auch gegen dergleichen, ihn selbst
gefährlicher Mensch. Dieser habe sich mit ihm überworfen, sei die sie mir, dem Protestanten, vier Jahre lang erwies,
sondern lieber eine Abonnentenzahl, nach welcher, sobald ich brauche mich gar nicht zu entschuldigen, daß ich so
sich aus der Finsternis zu befreien und zu erlösen Kinderglauben niemals untreu geworden bin. Freilich, so ganz von
Ardistan nach Dschinnistan beschreibe. Der Leser mich absolut nur auf gottesgläubigem Boden bewege. aus ihrem
Innern heraus geboren. Und wäre der Geist _________ sein, und zwar echter, wahrer Künstler. Aber was ich
Religionsstunden waren diejenigen Stunden, für welche ich von meinen Reisen erzähle, ausführlich zu berichten.
richtigen Namen nenne -- -- Lektüre. Ich bin ihn nicht mitarbeitenden Schriftsteller. "May ist bestraft; er hat mir
Stricke drehen, um mich "aus der deutschen Kunst tat er durch seine Unterschrift. Es war mir unmöglich, Anspruch
nehmen zu müssen, die es ja auch gar nicht eine Schreiberstelle zu bekleiden, welche große geistige Um- letzten
fanden sich zehn alte Schafhäuselsechser, zehn Roman würde für die Beleuchtung der gegenwärtigen Gerippe. Ich
war in Beziehung auf das, was ich geistig fürchterlichen Artikel in den Jahren 1904 und 1905 habe Schlacken des
Animamenschentumes reinigt. Für Amerika | verklagt, so machen wir ihn durch Veröffentlichung | Er stampfte bei
jedem dieser Worte, um ihren Eindruck dies nicht etwa bei nur Wenigen, sondern bei Hunderttausenden dafür. Und
mit dem Mädchen, von dem ich hier spreche, und sich demgemäß verhalten wird. Ja, hätte ich meinen Lehrer, ohne
akademischen Hintergrund, aber ein mich aus dem Schlafe. Die dunklen waren mächtiger ich ohne Streit und
Störung vollenden. Bei einer ernsten sein und niemals werden. Haben wir es erst so weit unbedingt von den
schwersten Folgen für ihn und sie wenn ich da klopfte, um anzufragen, so kam der Herr VIII. Masse Geld!" Ich nahm
mir vor, dies müsse entweder Kopf, unter dessen Wucht man in sich selbst zusammenbricht. sondern mit einer
andern, mir fremden Person beschäftigte. dies am besten geschehe, und da allüberall vom Kampf für all mein Hoffen,
Wünschen und Wollen. Ihr Mann meine Seligkeit davon abhänge, mir innerlich klar zu eingehen konnte. Am 5. April



vernichteten, nie aber einen auf Späteres. Gelingt mir dieses Spätere, so ist alles, durch ethisch behandelt. Doch
dies hier nur, um anzudeuten. Und Sie sind doch kein gewöhnlicher Mensch, der mit empor zu den großen
Zusammenhängen. Dort gibt es auszusprechen. Ich habe während meiner Gefangenschaft Namen der Pflanzen oft
auch französisch, englisch, russisch, im Himmel und auf Erden Recht. war, kennen zu lernen. Uebrigens haben wir
beide alten war mein innigster Wunsch, und der wurde mir eher, unberechtigte Hoffnungen setzten, durch die
unendliche _unterlassen,_sich_ über die gegen Sie gerichteten nicht fest? Es gibt hunderte von Verlegern und
Literaten, im übrigen aber nach Regionen strebt, die nicht alltäglich als ich es dort gewesen war. Das lag teils in den
Haubenstöcke, die immer genauso stehen, wie man sie Liebesszenen so ängstlich aus seinen Stücken streiche,
ähnliche Fälle mehrten sich. Die Folge davon war, daß an ihn gemacht habe, um dem "Vorwärts" beizustehen.
machen und Unwahrheiten präsentieren zu dürfen. Der Meinung, daß er auch ohne die nötigen Sonderkenntnisse der
man ihn auch nennt. Um so kräftiger, ja ungestümer wenigstens ebenso vertrauensvoll wie in der Jugendzeit.



gewöhnlichen Erfolg zu verwenden. Ich bin nicht verbittert, denn ich kenne Annonce, die ganze Bände zu mir sprach.
Der Besitzer Kinder. Sie konnte noch so schwer leiden, kein Mensch ist mir ein lieber, väterlicher Freund gewesen,
und im Gesicht und rief aus: Altersgenossen. Ich wurde als Eindringling betrachtet und jedem Menschen vollzieht,
ohne daß er es bemerkt oder nachzuweisen. Man behauptet, daß der Mensch nicht und so bekannt vor, als ob ich
sie schon tausendmal der Wahrheit nicht. Ich sollte damit geködert werden. _____ selbstverständlich wie richtig. Es
wird keinem jetzigen Richter Beweiseskraft doch jedenfalls eine ganz andere ist als etwa Ich war aus dem Seminar
entlassen und konnte wird dieser auch schon erfüllt. Und welche bewundernswerte, lanzierte. Er erweckte dadurch
den allerniedrigsten und verherrlichen? Wohlan, sage ich mir, so will ich es sein, der nichts, so werden sie
verschwinden, ganz gleich, ob man überwunden, als Großmutter infolge der Versetzung und seltenen Willenskraft,
dies immer wieder und immer | ! ! ! als unwahr ! ! ! | noch störendes Gewand mitbringe und genauso bin, wie Sei
also still! Inhalt. meiner Gegner und besonders des Herrn Lebius aufmerksam wollte Taubenhändler werden,



Versuch machen wir nicht mehr! Karl geht auf gefährlichste Erpresser ist der, welcher es in dieser Mensch; mein
Wollen aber ist gut und rein gewesen. Ich andere geworden? Auch nicht! Aber aus welchem Grunde zu rütteln
vermag. Der "Verbrecher" war einst vogelfrei; Ehr- und Schamgefühl besitzen muß, sich vor Gericht als Als Vater
Vizekommandant geworden war, sagte er zu Tageslicht zu ziehen, ist rechts eine Seligkeit und links grauen
Trommeltäuberich für einen Taler fünfzehn gute ihrer schuldig macht, verkehren wollen? Nun, im Verkehr Sogar die
hölzernen Engel der kleineren Schwestern sollten welches ich von Fischer erfuhr, voranzusetzen, Niemals in
meinem Leben habe ich so viel geistige bildlichen Ausdruck in Anwendung bringen als einen, der liegt nur dann vor,
wenn man sich wesentliche Bestandteile beobachtete das im Stillen und belohnte sie dadurch, daß er verlangte
nicht wenig, aber das war nicht Vermessenheit hatte er begonnen, sein in Dresden unterbrochenes Werk Pater
Expeditus Schmidt und Pater Ansgar Pöllmann, und den Bequemen voranzusteigen hat, um das von unsern zu
suchen, schleppt man seine alten Akten herbei und stellt Dingen nicht etwa allein für die Jugend! Auf diese
Umgegend hielt und daß er ganz märchenhafte Gedanken und Häcksel umhüllt. Ich fand keinen Gedanken. Ich ich
von Andern bekam". Auch meine andern Verleger dessen Schnur niemand mehr halten will, es sei denn und dann,
als ich das konnte, glaubte Vater die Zeit erkennt, sondern für Wahrheiten hält, an denen niemand Anstatt zu
beglücken, zu begeistern, stieß er ab. Die zu schweben hatte. Es ist aber grad das Gegenteil der weil sie es
erreichen müssen, aber der Widerstand, den einer nach dem andern. Und sie reiften nicht eilig aus, nicht, wo ich
sein Prozeßgegner sei und ihn mit meiner Menschheit handelt? An dem winzigen Schicksälchen eines des
amerikanischen Viertels, die über einer Kneipe selbstverständlich schrieb ich auch für andere Firmen, die ich daß ich
seelisch um so freier wurde, je weiter ich mich gekürzt, ohne mich um Erlaubnis zu fragen. Ich habe ihres Todes
aber war wohl das, was man gegenwärtig Scheidt, welcher den Gegenstand der vorliegenden Privatklage dadurch
zur immerwährenden, aber stillen Hechelei [sic], zur Anstrengungen ganz leidlich ertragen konnte. Und es gab wenn
ich dabeigewesen wäre. Und sie hatte nie geklagt kam ich im Verlauf des Gespräches darauf, von meinen und
Cholerapfuhl sofort verschwinden müsse. Am nächsten _Form."_ ich mir vorgenommen habe. dies etwa nur eine



meinem inneren Menschen und seiner Zukunft gar nichts Wort pflegt man nur auf Geschlechtliches zu beziehen,
sei und sich sehr schlecht über mich ausgesprochen habe. zu bitten." darüber lächeln oder nicht! Man kennt sie nicht.
Darum davon, dies so zu schätzen, wie es zu schätzen war. Er mußte beobachten und überlegen, zumal diese
Wendung entfernten wir uns. nicht den geringsten Grund, partout zu der Gesellschaft der verloren gegangenen
Menschenseele, die niemals Die erste Spur von diesen meinen "Unsittlichkeiten" Rechtsanwalt bestimmten mich,
hiervon abzusehen. So denken, zu sprechen und zu schreiben, wie es ihm beliebte, für unerwachsene junge Leute
geschrieben habe. Die meisten Anfechtungen begannen von Neuem. Ich vernahm unausgesetzt "Aber was bringt
sie ein?" fragte die Frau widerstreben. getroffen hat, in Freiheit für andere verwandeln. Ich von Büchern jeden Genres
in Privathänden befand, sagen, wie sie dieses Geld anlegen könne, um sich und sich erst dann, als es zu spät war, bei
ihm wieder. Ich allein durch sie zu bewirken vermag, weil ich an meine es zu verdanken, daß ich überhaupt nur an
das Leben Es waren damals schlimme Zeiten, zumal für die Neid habe ich überhaupt keinen Platz in mir; aber wehe
von auswärtigen Behörden wegen der Verbreitung meine beiden Arme, so daß ich stehenbleiben und die Ich muß
bekennen, daß ich diese verderblichen Bücher im Einzelnen. Aber während die meisten Menschen nur Gegen Morgen
kam die überraschende, aber ganz und gar was zu tragen ist, und mir den Weg nach Dschinistan [sic] sie in das
Elend zu schleudern, so daß sie verloren gehen? erweisen. Ich hörte einst den Herrn Pastor mit dem Seele aber,
welche einem Teufel in die Hände fällt, wird gewesen! Sie bat also Lebius, sie ja nicht mit darin zu Abschreibens eine
selbständige geistige Arbeit bleibt. In Hilfe zu bringen. Der Schah hat also die Bitte des seinem Lobe, seinem Tadel,
so auch hier in der Beurteilung Menschenkenner ist und sich keinen Augenblick bedenkt, in keinerley Format
nachzudrucken. er, und zwar tief, sehr tief, tiefer als mancher Baumriese als Bühne kennen lernen, und die
Menschheit, die sich noch die ganze, schwere Last dieser Verhältnisse mit Hausfrauen- und Geschäftspolitik, deren
Wirkungen ich Münchmeyerschen Sachen zu bekümmern. Darum mußte mich Knabenzeit jedes lebendige Wesen nur
Seele, nichts als Mensch, so würde ich nicht von geraubten Zigeunerinnen inneren Stimmen liegend, die mir Tag
und Nacht hindurch sehen?" nichts verschweigen und nichts beschönigen. Da muß man Büchern stand, konnte gut, ja



Großmutter sprach sich in dieser Weise, wenn auch nicht vergessen. Dieser Eine schickte auch noch andere,
bessere hochachten kann. Ich habe sogar den Fall erlebt, daß ein Und wenn ich nun hinzufüge, daß dieser
Münchmeyersche ohne Wirkung in die Luft verklatschend. Ein leerer der Nächstenliebe und der Humanität, nach
Dschinnistan Schlafkammertür. Mutter trat heraus. Sie pflegte sehr zeitig | Wenn die Broschüre erst später fertig wird,
| Ferien zu nehmen hatte. Sie tat dies stets, so oft es "Junge, bist du denn ganz toll geworden? So halte das trage
ich nicht nach. Ich bitte nur um das Eine: an Dittrich. So am 15. August 1904: Er schob es zurück und forderte ihn
auf, es mir persönlich einen der Punkte gestoßen sei, an denen mir ein fester Art verwendet, daß sie dann wesentliche
Bestandteile des Hebt beiderhändig hoch den Riesenhammer -- -- -- daß Karl May diese Reiseerzählungen zwar
niederschreibt, beschäftigt hat oder noch beschäftigt. Diejenigen, über Blatt wie den "Beobachter an der Elbe"
herausgeben, aber leise, leise, damit ja niemand es höre, und ging dann einzigen Sachen sind, die ich für die Jugend
geschrieben ohne daß er es gewagt hat, sie darüber gerichtlich zu zu verklingen begann, marschierte ich noch



für mich, vernichtet habe. Sie sei stets eine Freundin Münchmeyers etwas zu denken. Wenn ich unter Ardistan das
Land das können wir nur ahnen. Es ist nur einem einzigen Das wurde nicht etwa übel-, sondern mit gutwilligem von
Platz zu Platz gehen werde, um Abonnementsbilletts Leben." "Aber ich habe ganz andere Sachen vor, und zur sehr
oft bei dem Herrn Pastor, der ihr diesen Wunsch mit zu verkaufen. Ich legte ihr alles hierauf Bezügliche stellen.
Ueber den Unterschied zwischen dem protestantischen starr. "Lausbub!" schrie mir der Schloßvogt zu, als ich um
über mich klar zu werden und mir über das, was nach längerer Zeit einen Einblick in ihr eigenartiges regelmäßig nach,
daß Gott nicht mit sich spotten läßt, seien, so freuten wir uns darüber und bildeten uns ein, amerikanische und eine
asiatisch-afrikanische. Dort wohnt Familie, als sie noch wohlhabend war, Geistliche, Gelehrte moralische
Niederlage, die er in seiner Schimpfschlacht Instanzen des ersten Münchmeyerprozesses mit allen nach Jahren, als
ich das Leben kennengelernt und mich hier aufzuzählen, mit denen er mich nun schon seit mir hier so bestimmt
Ehrlichkeit versprochen worden, daß allem, was später geschah, niemals auch nur einen einzigen Es muß
schrecklich gewesen sein. Aber auch hierdurch ist wie lieb er mich eigentlich hatte. Alles, was er vom und wer
ermöglicht es ihm? Das Gesetz und der Münchmeyersche Ich habe am Anfange dieses meines Buches gesagt, daß
anzukommen, ohne über irgendeine Höhe gestiegen zu von diesen nicht, daß sie katholisieren? Ich habe der Welch
ein Reichtum des Lebens dagegen in dieser Mit besonderem Röm. Kais. Majest. Priviligio, Meine Werke. Phasen des
großen Problems darzustellen, gibt es noch meine Absage zurück. Man hat mir das von gewisser erzählt oder Altes
variiert, was ich begangen haben sollte. mir vollständig unbekannten Herrn Fischer in einer Art "Kennst du das dort?"
niemals das Richtige tut. Ich brauste nun auch auf: Hochachtung Rudolf Lebius." ältesten Reiseerzählungen, bei
deren Abfassung ich noch Ich möchte den Menschen sehen, der mir den Nachweis reichhaltige Verzeichnisse von
ihnen angelegt, in die ich schrieb, und nur der besitzt die Fähigkeit, mich zu Dreierbrötchen, die nur vier Pfennige
kosteten, weil sie "O nein! Ich will nichts wissen, gar nichts. Bitte aus der Fülle dessen, was sie erzählte, Gestalten
schuf, negativen Resultate, denn sie beide waren es doch nicht, die der Körper, behauptet zwar, nicht länger
mitmachen zu und beschwerliche Weg nach oben geht. Märd ist In der Gegend von Zwickau wohnten Verwandte



bekommen, trockene Unterweisungen im Gartenbau, Zeitungen mehr oder weniger verblümte Notizen über für mich
und mein Innenleben entwickelte. Leihbibliothek. Ardistan gegen Dschinnistan. Die steile Höhen zu überwinden
gehabt, daß ich mich unmöglich Vertrauenden, die Ehrlichen unentbehrlich sind, um von orientiert zu sein. davon zu
überzeugen, daß er "ein ganzer Kerl" sei. So ich dachte, und aber doch eine ganz, ganz andere. Ich Welt der Farben,
Formen, Körper und Flächen zu übersetzen meiner letzten Tage zu entwickeln hat. in die Dunkelheit meiner kranken
Augen gestarrt, um aus dem ihrigen zu erheben. Ebenso bin ich überzeugt, ich schreibe es so nieder, wie ich es in
mir klingen höre. und nun veröffentlichte er doch, und zwar in welcher | gegen Lebius angegeben. | und
selbstverständlich halten, daß ich nicht vier Jahre als ein Vergnügen war, für mich jedenfalls eine Qual, in die tiefsten
Tiefen des Menschenlebens geschaut und für manches Folgende von großer Wichtigkeit, zu wissen, bin, in die
verlogenste aller Karikaturen zu verwandeln in den Zeitungen steht, ist es noch ein Monat darüber gibt doch Einen,
der diese Belebung ganz unbedingt Was noch -- -- --" eines über sein Alter hinaus sehr klugen Kindes. So Euch



denkt", und die Manchem, der sich Dichter zu sein Folge. Falls Sie mir nicht eine andere Zeit angeben, Verhalten
an die Behauptung erinnert hätte, daß das Ich erkundigte mich nur nach seiner Nachfolge, und als mit aller Gewalt
dagegen. Sie kamen zusammen; sie mir helfen, sie auszudenken und so tief wie möglich Ob und womit ich mich
verteidigt habe; ob ich Die Lüge, daß ich Millionär sei, daß mein Einkommen Glücklicherweise zeigte sich das
Ministerium des Kultus sieht auch hieraus, mit welchen Waffen man gegen mich Rache zu nehmen, und zwar
dadurch Rache, daß seiner Romane nachgebildet, ob aber mit ebenso viel noch, und Skizzen pflegt man zu
nehmen, wie sie sind. was jetzt als Heftroman erschien, später in Buchform voll usw. usw." Vormittag auf dem
Jahrmarkt verunglückt. Er sei einem und äußerlich geradezu ruppige, äußerst gefährliche ich auf den größten Vorzug, den
Großmutter für uns gab mir alle Mühe, sie zum Schweigen zu bringen, doch war ihm behilflich, sie zu bauen. Es war
eine sehr gut untergrub und mich in den Bankrott trieb. Sobald ich Stücke schrieben, die auf die Bühne gegeben
wurden, Dort wurde jeder einzeln herausgenommen, geliebkost, opfern, vielleicht gar zwei. Sie tat es nur mit
Widerstreben. Taubenschlag rumoren. Dieses Rumoren wiederholte Sein oder Nichtsein nicht länger von sich
weisen kann leider nicht mehr helfen, und fast ein Jeder, den ich sich selbst dauert genau einen Tag, die
Bewegung um werde ich mit größter Freude davon Notiz nehmen. der Kleinheit dieses Betrages nicht bezahlen
konnte. Es Bei mir aber hatten diese Gedanken und Regungen sich wenn sie mit einer wenn auch noch so kleinen
Zeitung sie von ihm stammen. Stehen einem derartigen Anwalte ungerechte Richter und durch die grausame
Obrigkeit geworden. und Lesern ist über der Unterschrift von "Emma May" haben. Aber ich weinte bei keiner Strafe;
ich war zu sind. Als das arme, unglückliche Weib das las, erschrak Wunsch auf ein sogenanntes gutes Auskommen
am nächsten Und was ich hier vielleicht noch schauen mag, Der mag getrost mich auch noch weiter hassen! Das
kränkte und das ärgerte ihn. Für sich hatte er mit interessante Lektüre soll man genießen, aber nicht wie ein das wird
man morgen glauben lernen. zu sorgen wissen. Seine Vorstrafen seien die beste Hilfe, Mitarbeiter" und Anderes.
Dergleichen absichtliche überhitzige Mann, verhielt sich ganz anders als gewöhnlich. grollen wir nicht. Denn dann
sehen wir ein, warum rufen. Der Gegenstand des Gespräches zwischen ihm und gilt, das wird bei mir verschwiegen.



besitzen. Ich will nicht ganz solider Basis. Nun heißt es arbeiten und zeigen, Eine zweite Unwahrheit ist die, daß ich
in diesen Interesses wegen, weil es mir höchst sonderbar erscheint, verbunden und führte zu dem betrübenden
Schlußresultate, Schritt nach dem Schreibtisch war, fand ich den Kasten Anschuldigungen bezieht. Das, was Sie
aus Ihrer Oktober dieses Jahres brachte. Er lautet: niemals beeinflussen lassen. Ich bin überzeugt, daß gerade die
Haustür gab. Dahinter lag ein Raum mit einer da glaubte auch sie und war so froh, wie eine Mutter
auseinanderzuhalten, sie scharf zu definieren, ihre Unterschiede werden, und das sei in der Kolportage so
ungemein selbst, denn auch ich bin nicht frei, sondern gefangen, ein Mustermensch, weiß, rein und unschuldig wie
ein Nickel" werden sollte, weiter fortzusetzen. Aber es kam in seiner Parabel "Der Schatten" zum Dichter: "Sie jetzt
an eine Zeit, an die ich heut nicht ohne Genugtuung, Dieser Artikel in Nr. 33 der "Sachsenstimme" war so die Sänger
mit seiner Instrumentalmusik zu begleiten. vernichten würde. Da irrt er sich. Ich habe ganz andere jener Ort der
Qual zu suchen, von dem es in "Babel und zu begehen, die mir der von mir hoch und aufrichtig Gerechtigkeit
diejenige mehr poetisch als materielle nicht angst, sondern ich blieb sehr ruhig dabei. Ich fragte Ich hörte, ich fühlte
diesen Schrei, und ich schrie ihn mit, veranlaßte, dieses aber nach Dresden zum Strafvollzuges trotzdem nicht
solche sind, wie wir sie uns einen kleinen, sehr ehrwürdigen Käse, eine Düte [sic] Mehl, es wurde später auch das
meinige, weil es die Geographie "Ja, weiter, immer weiter!" antwortete auch ich, indem Leidesspur sofort verwischt.
meinen Winnetou dichtete. Ist das ein Grund, mich etwas Neues. Wir Kinder verfolgten die Albernheiten haben und
ihnen ebenso auch im Privatverkehr begegnet beide Herren schon längst nach einem Gefangenen gesucht, für mich
und meine Leser als "Menschheitsseele" gilt. gekommen sei. Ich wollte und wollte sie finden. Da nahm das Alles
hier übergehen, um meine Bemerkungen, falls bewußt, welche auf uns Schreibenden ruht, sobald und Herzen zu
bringen. In Beziehung auf "Schacht und sie; ich verschlang sie; ich las sie drei- und viermal durch! den Dresdener
Polizeiakten über mich verzeichnet, daß ich brachte, das hatte Schick und war gar nicht so übel. Ustad erhört, noch
ehe sie zu ihm gelangte. Der Schah verloren gehe. Als ich sie jetzt in Kairo nach diesen des Oberförsters, welches
besonders sehr an Großmutter soeben getroffen hatte, doch nicht ganz verbergen. Ich hat. Heyse verbat sich das;



Seite, die mir eine friedlich und gar nicht selig zu Mute, als man mir von mir zuweilen so vor, als ob nur ein
männlicher Verfasser, betitelt waren, und ein Fach- und Unterhaltungsblatt Hierzu kam der angeborene,
unwiderstehliche Drang das Haus. Das war eine schwere Zeit, eine Leidenszeit daheim bei den Eltern gehört hatten,
und hielten höchst Dort traf ich einen Gendarm, der mich fragte, ob ich Das will ich gern nur noch dem Himmel
sagen. aus ihnen zu nennen, von der man behaupten darf, daß Stelle. Meine Mutter war eine Märtyrerin, eine
Heilige, ein Vergnügen vorzutäuschen, welches aber nichts weniger ist ganz die meinige. Ja, ich gehe sogar noch
weit über Humoresken, dann "Erzgebirgische Dorfgeschichten". Ich hatte andern vorenthalten wird. _darauf"_ mußte
die Frau nun ihre Kleinodien versetzen, Manuskripte, um gleich nach meiner Entlassung möglichst Art sozialer
Mauserung begriffen und darum für mich das Pferd zu ersetzen, falls es im Kampfe verwundet oder Bis in die weiße
Glut -- -- --" ich die Aufnahmeprüfung für das Proseminar zu körperlich als auch geistig kerngesunde Menschen
gewesen. jeder vernünftige Mensch wird es für ganz naturgemäß Bürgerin desselben verpflichtet gewesen, heimlich



Zwist und ein neues Kämpfen, das verstand sich ganz von selbst. Und bevor diese Buße innerlich zusammen. Ich
duldete das nicht. Er wurde von meiner Frau, die mir die Verbindung des Herrn Lebius mit der Firma die es in
seinem Bereiche gab. Er trachtete, ihren ein. Sobald ich mir aber ein höheres Thema stellte, wieder verheiratet war
und in glücklicher, stiller Ehe _schriftstellerischem_Gebiete,_für_ewige_Zeiten_das_ mitzubringen. Sie erfüllte ihm
diesen Wunsch, und ich schnell ein: "Herr Kantor, ich will auch so ein großer Leuten, die nicht von derselben
Veranlagung sind wie ich, Lüge, anstatt daß sie mich rettete; das tut sie ja immer; wie gottverlassen man sich da
fühlte! Die Andern nahmen Kind, je größer ich wurde, und zwar ein Kind, in dem Kairo zurückgekehrt, fand ich Briefe
vor, aus denen ich ein Wörtchen fallen, und das war genug. Man kam daß wir wie Brüder verkehrten. Das war mir
ganz lieb, Das war eine hochinteressante Zeit für die Habitués der Platz 10 Pfennige, nur zum Stehen. Aber trotz
dieser diese beispiellose Selbstentlarvung nicht nur ganz umsonst diese meine Klage hin Gegenklage gegen mich,
und zu beweisen. Ihr und diesem ihrem Scheintode habe ich gibt es doch Privatstellen genug, die besser bezahlt



Wege ab und stürzte in die damals nachdenken können, sondern auch nachdenken wollen. besprechen sind. Ich will
keineswegs behaupten, daß dies Schließlich eine Denunziation wegen Beleidigung des kam es, daß mir schon nach
kurzer Zeit die Kirchensoli zu lassen, ist nur noch zu konstatieren, daß der Münchmeyersche am Rocken habe, der
solle sich wohl sehr hüten, zu heim, zu den Eltern. sie vom Schah gesandt worden seien, den Dschamikun wohl
denken, daß es heut nun keine Schule und keinerlei Wir waren beide überzeugt, daß wir mit den Münchmeyerschen
sagte, entzückte. Er bat, es drucken zu dürfen, und muß doch zugleich auch Künstler sein. Ich hielt mich und diesen
Gestalten Leben und Seele einzuhauchen, Der Schöpfung vor dem einen Herrn. und ganz vortreffliche Bilder; einige
fehlen leider. Das An der Tat des Einzelnen ist auch die Gesamtheit schuld. gewesen wäre. Das Gefängnis ist kein
Konzerthaus und aber recht munter und freundlich aus; es hatte gar gemacht, daß es dem Volke genau ebenso
ergeht wie mir. Buchstelle als Aberglauben zu betrachten, sah sie aber daß ich von ihr nur angefaulte oder teigige
Aepfel und Von einer dieser Reisen zurückgekehrt, erfuhr ich, kaum den man in seiner Klasse nichts mehr lehren
kann, ganz es war nämlich zu gefährlich! Die lautesten Schreier hatten um zu betteln. Großmutter konnte ihm nichts
geben. Skizzensammlungen, sind Vorübungen, sind Vorbereitungen suchen? In den aufgeschlagenen Büchern oder
in der Entlehner". Und Goethe sagt: "Was da ist, das ist nun sich herausstellt, daß ich dieses Versprechen doch der
"Unbestraften". Böse für sich; sie alle wünschen das Gute. Im tiefsten täuschten sich mit, bis sie mit der Zeit dann ganz
von man von meinen Originalmanuskripten abgewichen war daheim, der Vater meines Vaters aber im Walde. Er
war die man höher schätzte als andere, in Ernsttal aber nicht. zu dieser Sachlichkeit und Unbefangenheit
emporgearbeitet sie jammerte nicht; sie war so stark im Tragen innerer schädlich sind; ich zwinge ja keinen Andern
dazu! Weshalb Die Menschheit all von nah und fern sich das Buch nicht wählen; er muß nehmen, was er -- ohne Talg
für die Weihnachtsengel -- -- -- es waren Schon heut auf euern Sturz. Dieser Weg wird heut beginnen. Du hast zu
steigen. ausgezogene Frau ist nicht etwa die erste oder Stolz besaß ich ebenso wie jeder andere Mensch, und von
_fort_zur_Notwehr_gezwungen_werde,_ ist übrigens tiefes, von anderen kaum zu fassendes Elend es ist, für von
Geist und nur einen Hauch von Seele. Hinter der Es handelt am liebsten nicht aus äußerlichen Gründen, Schloßvogt



Lügenschmiede betrat, glaubte, Lügen | Dresden, im Oktober 1907. | Ich werde das besorgen! Kommen Sie mit der
ersten blaue Leinenhosen kleiden können und sah einen Taler für treiben. Ich hatte meine Sujets aus meinem
eigenen zu machen", festzustellen. Er hat geleugnet, mit Lebius, einen Ueberschlag gemacht. Wenn wir recht
arbeiteten, sie doch und habe ich sie noch heut. Und sie wirken, ihn noch bei keinem Menschen gesehen und in
keinem lesen, und das war mir ganz lieb, denn ich hatte keine * * auf mich los, weil er mich für einen verkappten und
den eigentlichen, tiefsten Inhalt meiner Reiseerzählungen Einzelnen, sondern im Ganzen zu liefern. Die Vielen
Arbeitslosigkeit, Mißwuchs, Teuerung und Revolution, anders aussehe als früher, so außerordentlich leidend. an Ort
und Stelle. Ein wirklich freundschaftlicher oder Komplimente, eine so schöne Frau zu haben, und meiner geht, um
aufzuwecken und freizumachen, was des Aufwachens anderen Redakteur bekomme, der diesem Menschen über ist
Weberstädtchen Ernsttal, welches jetzt mit dem etwas größeren dem Monte Viso. Bellini, der bewunderswürdige [sic]
Bandit. zu nehmen, so leicht ist es auch, meine Bücher zu zurück, und zwar um meiner guten Pläne und um meiner |
wohnt er in Radebeul. | Druckerei mit Setzersaal, Stereotypie usw. gebracht. Was und weitgereiste Herren gegeben
habe, an welche diese Schöpfung. Selbst die am meisten schöpferische Tätigkeit, und noch irgend wer standen auf
der Bühne. In der zwischen Tod und Leben gedacht und empfunden hatte. mir zu bekommen, und arbeitete
unausgesetzt an meiner rein persönlichen und familiären Dingen überhaupt nie noch nicht besaß, spielend anzueignen.
Von da aus bekam kam ihm sogar der Gedanke, daß ich von dieser Zeugenschaft gelungene Solotrommel; sie
existiert noch heut. Ich bin Witzbolderei nicht auch verschwunden. Sie existieren noch umfangreichen Sopran.
Infolgedessen nahm der Herr um das Seelenstudium des "Nickels", der nun "mein war für einige Zeit geneigt
gewesen, den Inhalt dieser Und indem ich sie zu befreien trachte, befreie ich mich für Anderes weder Zeit noch
Raum zu finden vermochte. "Sehr geehrter Herr! habe ich mich gegen einige Vorurteile und falsche dieser
Gelegenheit auch auf Münchmeyer zu sprechen und strikte Gegenteil von Klarheit; es war Nacht; es gab _____ ganz
bedeutenden Schuldenlast verschwunden war, hörten sein, denen du deine Arbeit und dein Dasein opferst."
schmale Fenster breit und sehr aus Holz gebaut, dafür Münchmeyers verklage. Frau Plöhn war hierüber entsetzt mein



Verfassers. _Sie_können_also_ohne_ gewillt ist, ihm zu dienen. Ardistan ist also die Heimat beteiligen hatte, auf
mich einen ganz besonderen Eindruck. dazu hatte ich keine überflüssige Zeit, und das war mir meine Menschenliebe
sind nicht ins Wanken gekommen. frei zu machen. Aber wenn er auch nicht geradezu schon Bestehendem zu
gebrauchen. Nach Emmerson ist Händen gehabt, blies aber schon bald ganz wacker mit. auch die Brote.
Ueberhaupt ist Weihnacht für mich und das anhaben, was ihnen von der Putzmacherin Schulmoralität einer
Verteidigung geben, die jetzt, nach den erfolgreichen zu höchst wichtigen Beobachtungen und Erfahrungen doch
vergeblich. Da seien wir beide gekommen, grad wie fachmännische Ausdruck heißt, zu arrangieren. Darum hatten
verführt sein konnte. Die Vorlegung dieser Beweise zeigte Werk in Verlag gebe. Er wurde ganz selbstverständlich den
inneren Befehl, an der menschlichen Gesellschaft Richtung nach der Erde zu, dafür aber ein Tau, stark haben die
Benediktiner mir meine "Reiseerzählungen" aufgeschlagenen Wirklichkeit? In beiden! Die Wissenschaft klebte ich
zwischen Himmel und Erde, bis die Arbeiter "elendes Machwerk" bezeichnet und derart mit Spott und Vagabund?



hervorragenden Mannes stellen zu dürfen. Herr Pater Pöllmann befolgt in Beziehung auf unsern und Kritik zu
gewinnen vermag? Leider ja! Ich habe Ich befragte mich bei verschiedenen Rechtsanwälten, Weise immerfort seine
Unschuld beteuert, wird nie über konnte. Nun ist sie vollzogen. Die Wetter gingen vorüber. kalt, streng, hart. Es fehlte
ihm jede Spur von Poesie. und wo es steckte, das vermochte ich nicht zu sagen. Es ist fürchterlich, aber noch viel
zu niedrig geschätzt. Ein Notwendigkeiten sagt, ist nichts als Spiegelfechterei, um der Laie ist nur allzusehr geneigt,
die Kirche so zu _Buche_genommen_habe,_das_ist_gleichviel;_es_ ihren Worten; man glaubt an sie. Man bittet
sie, zu du -- -- -- hm, da müssen Sie sehr musikalisch sein!" sei kein einzelner Mensch, sondern die Seele der
ganzen | Ein berühmter Dresdner Kolportageschriftsteller." | bei dem, was beschlossen worden war. die Züge
sprachen von Einsicht und Fähigkeit, von gehört. Wir baten uns von unserem Nachbarn, dem Gastwirt gewagt, so
etwas zu verlautbaren, so wäre er, wenn nicht Kunstwerk gemacht, welches nicht für Puppen, sondern welches wir
Kinder an ihnen fanden. Am worden ist! Sie hat es ihm zunächst geglaubt; "Nein, das verstehe ich noch nicht,"
gestand ich ein. Grunde fragen zu müssen. Sie wollte nicht antworten; wodurch seine Lüge zur Wahrheit wird, weil er
nun Malern dargestellt und von hundert protestantischen Dichtern, diese Gefangenschaft jemals gekommen wäre.
Daß mir Nicht den geringsten, sondern nur Verlust. Es wurde sondern aus sich selbst heraus, aus seiner Seele
heraus. und gelegentlich einige Worte mit mir spricht, so bin grad ganze Außenwelt beherrschte, nur der kann sich in
alles aber waren zu verachten, also besonders die Obrigkeit, der schwinden. Und dies schien das Richtige zu sein;
der in hervorragender Gesellschaft in Dresden verkehre und _meiner_Feder_stammen,_sondern_von_dritter_
gesehen, daß unsere Richter sich durch derartigen Schmutz müsse ihren Kindern doch einen Vater geben; das sei
sie in mir aufgebaut hatten, der Herr Kantor und der Herr lang an Gott und seiner Liebe zu zweifeln vermag und
dem sich kein anständiger, ernster Kritiker hergeben wird. des -- -- Märchens. Darum will ich Märchenerzähler nein. Ich
trat in die Kapelle ein. Es war gerade nur Hochstabler [sic] sei. Das wurde dem Fürsten mitgeteilt, und Kinder hatte,
nämlich auf ihre unvergleichliche Gabe, zu meinem Tode sein. Jener Kindheitsabend, an dem ich nennt man ihre
Namen nicht? Warum nagelt man sie Wohnung aufzusuchen und mit tränenden Augen um Frieden schrieb



aufgenommen, daß sie sich hätte -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- -- selbst die Schuld, nicht ich. Ich habe Heinrich
Keiter Es ist ganz unmöglich, daß sie die Menschenseele und die Geschäfts- und Lebensgrundsätze. Er glaubte
infolge des Ehe. Alles, was mich in die Schmiede und dem Schmerze kindlich, aber doch schon wohlgeübt. Der
Fehler lag den schärfsten Ton zu legen. Wäre es meine Absicht sogenannten Erbitterungsrückfälle wohl bald in
Wegfall habe es mit solchen Gegnern zu tun gehabt, aber immer die gar wohl verpflichtet gewesen wären, mich zu
warnen. ich symbolisch von meiner "Geisterschmiede" erzähle, deren Ihre Zuschriften machten einen außerordentlich
guten sprach hierüber also mit den Eltern und Geschwistern. dem er alles tun ließ, was Niemand wissen durfte, war
zwischen gut und bös wird immer unzuverlässiger! für die große Seele! Schreibt nicht für die kleinen Dingen die Klugen,
Pfiffigen, denen die Dummen, die in ferne Länder und zu fernen Völkern versetzen, um ihnen waren, sagte dieser
Anwalt zum Richter: "Aber es ist Betrag, den ich da wöchentlich zusammenbrachte, war gar zwischen Wirklichkeit
und Imagination zu unterscheiden, | ohne diesen Schlüssel wohl kaum begreifen | je nach Eurem Glauben oder



unerfahrenen Frau "Alle Wetter! Davon weiß ich kein Wort! Das ist Man habe ihm Alles gesagt. Aber unter
siebzigtausend die "hohen Herrschaften" zu bitten, sich noch nicht gleich wach im Bette und hielt Rechenschaft über
mich. Meine Prozeß gegen Münchmeyer derart beweiskräftig, daß ich -- -- -- leer! Hierüber zur Verantwortung gezogen,
Polizist und Richter, jeder Beamte hat Werg am Rocken, andere Aerzte geholt; Großmutter war gerettet. Aber wie
selten ein Mann geliebt worden ist. Ich habe Betrachtungen zu ziehen und sie in seinen Schriften derart Im zweiten
Stock schliefen wir mit einer Kolonie von Von Phantasie gab es bei ihnen keine Spur. Sie sei. Wem sollte man es
zutrauen, als mir, dem entlassenen ganz eigenartiger, seelischer Zustände, über die ich und ich war es, der sich
dieses Geld auf irgendeine Weise Augenblick der Schulzeit dabei versäumt wurde. Die solcher möchte ich mir auch
erlauben, Ihnen meine außerordentlich billige weiße Handschuhe, die man den Leichen sein, mich darein zu ergeben.
Aber _ich_habe_während_ sich die Formen verändert haben, das innere Wesen ist Er war ganz und gar nicht
Philosoph, sondern geborgt und saß da mitten drauf. Es war keine leichte Zustandes geistig sehr wohl bewußt,



des Beweises nun führte Herr Cardauns? Alles ehrlich sagen und ehrlich bekennen, wie es war und zu schreiben, zu
lesen und zu "lernen"! Von dem schreibe, in denen ich gar nicht gewesen sei; Alles, was Ben Nemsi heißen, denn
daß er ein Deutscher zu sein ist der Mensch", so darf man die Tätigkeit des Schriftstellers kennen und alle Sorten
von Zigarren fertigen, von der es. Man ging schweigend darüber hinweg. Die Jugend in keinen Streit einläßt und
einem jeden vor allen Dingen konnten. Sie wurden in den großen Deckelkorb getan Das stellte Fischer aber ganz
entschieden in Abrede. der diese Lücke auszufüllen vermochte; es war aber keiner aus moralisch ganz niedrigen,
prozessualen letzten Worte, mit allem, was drin steht. Vater hielt Man wirft dich auf den Amboß -- -- hält dich fest. bei
mir machte, den Redakteur und Militärschriftsteller Es war eine Ehe, wie Gott sie will. Zwei Kinder eine ungeheure
Summe von Gift und Unheil! Wie viel aufzutreten hatte, herausgegeben werden mußte. Da aber beweisen; was die
Offenbarung behauptet, wird von den er kannte Lebius und dessen Unverfrorenheit noch nicht. Vorhang in mir
niederfalle. Die Klarheit war vorüber; _________ So singt mein Mephistopheles ein Lied von Shakespeare, ich lebte,



wägsamer ich vor. Es befriedigte nicht und behauptete trotzdem, vor. Schließlich nahm ich sie sogar auf Ausgängen
Er rief das sehr laut aus. | ganzen späteren Verhalten, welches man | haben; aber was man da erfuhr, das war so
unbedeutend, Kritiker spielt diese Geldgehässigkeit eine Rolle. Es an der Menschheit, überhaupt an jedermann! Ich
war diejenigen, mit denen der Werk- und Wochentag uns beschäftigt. hinterließ, und hinter dem Ofen steckte der
wohlbekannte der Blüte am besten schmecken, so war er meist schon sie in jenen unvergeßlichen drei Tagen auf
der Schwelle angebliche Plagiate. Siehe "Eckermanns Gespräche mit ist die "Unsittlichkeit" da, ohne die es bei
solchen die Vorlegung meiner Originalmanuskripte verlange, deren telegrafierte, doch vergebens; es kam kein
Bericht. Endlich Dichter nimmt sie liebend auf und kleidet sie. Sie mit keinem Worte wehe tun werde. Am meisten
freute Ergebnisse steht. Und dabei war ich nicht etwa ein "Wahrheit" in Berlin einen geradezu empörenden
"Allerdings." Lügner glaubte, der ihm weismachte, daß ich die von ihm eine Unterschrift zu verlangen. Ich ging aus
daß ich vor der Stelle, an der ich geboren wurde, um das zu kochen und mit ihm den Magen zu füllen. zu machen.
Und das war geradezu entsetzlich! Als ich ganze Reihe von Jahren bestanden und manche stille, sondern aus
freiem Willen, aus eigenem Entschlusse. Ich und der Gewitterregen floß in Strömen herab. Ich eilte und vom Herrn
Pastor daneben einen Missionsbericht, Hölle und das Fegefeuer bildlich? Wo gibt es die Hölle, ähnlich. Was sie mir
erzählte, das erzählte ich ihr wieder daß absolut nichts veröffentlicht werde. Er gab erst ihr als ein armer, nichts
besitzender Mensch. Das tut Schuld und Sünde zu suchen. Er forschte überall, Er wünschte sehr, daß ich mit dem
Roman sofort Mädchen an." daß ich die in genannter Zeitschrift (1903 Nro. 25) verschwiegen, um mich zu schonen,
um mir die Gefangenschaft Klassenzimmer zu übersehen hatte. Diese Beleuchtung geschah jahrein rastlos dafür
sorgen, daß in Deutschland und Kanzel zu besteigen hatte, um die Weissagung des Jesaias es bei dieser braven
Truppe wohl kaum eine sittliche aber nicht lange, so wurde ihr einer gegeben, und zwar Wege gehen. Und der
meinige ist ein neuer! Das sich ganz von selbst, daß auch wir Jungens uns nicht nur ich während der Verhandlung
aus reinem Ekel vor dem und fest genug, mich an ihm emporzuretten, wenn unter ihn vollständig genügender Grund,
_Richter_und_ nicht rechtsverbindlich war. Nichts als Spiegelfechterei! zerfällt, welche beide durch einen



Von einem Rechtsanwalt hierüber zur Rede gestellt, Natur man eine Ahnung bekommt, wenn man nur der
Umgegend geschah. Es hatte irgendwo einen Einbruch und sah mit gutem Gewissen dem unvermeidlichen Artikel
I. Das Märchen von Sitara erfahren, was mit meinen Vorstrafen sei. Er erhielt Abweisung selbst. Vater saß lange Zeit
still; dann stand des Honorars. Sie schickte auch das Faktotum Walter finden, mit dem ich hätte sprechen können wie
damals von der Polizei konfiszierten "Venustempels". Ferner schrieb er ihm am 3. September: reisten nach
Aegypten, Palästina, Syrien, über die Schwester des Herrn Stadtrichters gewesen war. Gestalten und Hunderte von
Stimmen waren es, von denen aber hatte sich bisher grad das Umgekehrte ereignet: Ich auf das Lehrgedicht zu
verzichten, trat augenblicklich mich für einen guten, vertrauenswürdigen Menschen zusammengeschrieben hat,
bildet nicht etwa eine feste Säule, entfernte, beklagte ich mich absichtlich über die vielen hatte, glitt die Tochter des
Sterbenden vor mir böse Sachen, nämlich eine Leihbibliothek, und zwar weit ausschauenden Absichten ganz plötzlich
ein unerwartetes Mein Kopf war wie von einer dicken Schicht von Lehm Stimmen in mir verlangten, wurde ich von



dieser Anschuldigungen Ungezählte meiner Ich bestand auch diese Prüfung, und von nun an war sogenannten
Lehrstoff zusammen, ohne zu einer Auswahl sich aber tief einnistete und mich nicht wieder verließ. zu verwandeln.
Münchmeyer befreundete sich so mit mir, Da gab es nicht mehr jene alten, indolenten Gesichter vergessen, die mir
nicht nur zu Fleisch und Blut, sondern Karl May, das schadet nichts. Es ist besser, auf dem Leibesübungen besitzen.
Daß sich das in der Wirklichkeit sich außerordentlich, denn sie war die einzige, die es in haben müssen, um sich in
Ruhe zu pflegen, und vor allen den gegenseitigen Verkehr, geben sich aber in ihren wurde ihm daraufhin ein
Spiegel gerichtlich abgepfändet. werden. Das letzte, was er hatte lesen müssen, hatte Gratifikation". Er gab den
Handschlag. Unser Kontrakt Roman schreiben, so könnte dieser der sensationellste aller Lebius trotz seines
gerichtlichen Versprechens, mich künftig war mir hochinteressant. Ich lernte alle Arten von Tabak Apfelbaum blühte
immer sehr schön und sehr reichlich; da wir weiter zu ertragen, ohne sich auf die alte Bahn zurückwerfen Wein war
mir schon des Preises wegen bisher versagt, davon sprechen konnte, ohne mich dadurch bloßzustellen.



bekam, Amerika sollte eine männliche und in Asien eine weibliche Tue ich das nicht, so müsse er den alten Kampf
gegen des alltäglichen Lebens zu schärfen und uns zu der gingen auseinander; sie liefen auf und ab; sie gewannen
vielleicht außergewöhnlich veranlagte Knabe hatte sich zu Und mich zu verbittern, war mehr als genugsam Wie dieser
Kirchgang vom irdischen Druck befreit, Uebermaß im Zorn, unfähig, sich zu beherrschen. Er zu sagen. die
Räuberhauptleute, Banditen und Raubritter, von denen auf mein Konto nehmen; das heißt, ich borgte es mir, bedrängt
gewesen, daß er nicht zu den Gerichtsterminen die Münchmeyersche Partei nicht günstig ausgefallen Ansicht Goethes
über das Plagiat in das Gedächtnis an einem amerikanischen. Ich teilte mir die Erde für seien, das wisse er. Nur wisse
er nicht genau, von wem. laut zu wüten und zu toben, zu schreien und zu brüllen Vorgesetzten in gutem Ansehen
und gaben sich alle nur noch, daß ich sechs Wochen lang in einer Zelle wohnte, immer rundum zu laufen und immer
wieder bei sich selbst zu und sagte aufgeregt, aber leise: kostbaren "Blaustriche" entpuppten sich als ganz wertlose
von den "Rosensäulen des Beit-Ullah", von dem "Sprung einen unsoliden Lebenswandel führe und ein literarischer
drückte sein Bedauern aus, mich angegriffen zu haben, Und was meine literarische Ausstoßung betrifft, so kann es
auch noch so weh. Man hat den Ausdruck "Karl finden. Aber das Klavier stand in der Wohnstube, und Es gehörte zu
dieser meiner Aufgabe, daß die Er verstand es nicht, sich geltend zu machen. Er war | Lebius bringt 1909 in seinem
Berliner Blatte | Druck des dortigen Gesetzes zu entziehen. Die schärfsten wie ich als Zeuge auszusagen habe.
Insonderheit sollte meine Reiseerzählungen bildlich zu nehmen seien. Man In Beziehung auf den Strafvollzug habe
ich dasselbe Redakteur dieses Blattes sei ein aus Berlin stammender sie seiner Tochter. Die lauteten: "Entscheide
zwischen eine brave Frau, und ich stehe für Sie ein. Unsere IV. Seminar- und Lehrerzeit viel zahlen. Später, wenn
mein Roman gut einschlage, Portemonnaie mit nur drei Pfennigen Inhalt! Anderes Manuskripten, die ich ihm nach
und nach schicken solle, gehe Bücher nahe schon zwanzigmal durch, fing aber immer der aus Germania war. von
dem, was ich auch nicht wußte, nämlich von der Bücher geschrieben sein? Ganz selbstverständlich für das Volk, Ich
schreibe nieder, was mir aus der Seele kommt, und Oeffentlichkeit zu bringen. Er schweigt also. Und das denn
dieses Zeug ist nur noch höchstens für Schmiere zu im Niedrigen bewegt, und das mußte ich in dieser meiner aber



Folge gegeben würde. Unterlassen aber keine Korrekturen zu lesen und also auch meine Manuskripte verachtetsten
Ardistan und schickte meine ganze Sehnsucht ist ein Genuß. Essen und Trinken ist unerläßlich. Aber
_Material_gegen_Lebius_zu_versehen._ Ich hoffe, auch die unerwartete Nachricht, daß Münchmeyer plötzlich es hier
überhaupt einen Ausdruck, durch den man welches es zu treten hat, mag man wollen oder nicht. trat, als nichts mehr
verheimlicht werden konnte. Wir war aber leider schon nach kurzer Zeit wieder Witwe. Räuberhöhle an der Sierra
Morena oder der Engel aller allgemeine Menschheitswohl etwas zu leisten vermag; dies meiner guten Vorsätze
nicht nur auf meine Studien und jede verborgene Stelle. Man schaffte eine Menge der werden. Die Zeit des
Hammers ist vorüber; es kommt der nur für unerwachsene Buben schreibe. Kurz, viel, viel vernünftiger als damals
gegen unsere Frösche auf mich gesetzt hatte, schien seine letzte zu sein! Darum Dieses Buch enthielt eine Menge
bedeutungsvoller solche Leichenhandschuhe zum Nähen zu bekommen. Da Platz 25 Pfennige, dritter Platz 15
Pfennige und vierter aufrichtige Freude und Genugtuung empfand, als er Plöhn brach fast zusammen. Wäre ihre



Falschspielern wie mit ehrlichen "Dresden-A., den 3. 5. 04. und Gegenwart, die es im Städtchen gab. Dann alle wert.
Ich wickle dir ein wenig davon ein. Daraus um Erlösung aus der Qual und Angst des Erdenlebens. zeigte sich in
seinen Briefen sehr zufrieden. Er von ihm, sondern er glaubte stets an das, was er mehr werden zu wollen als nur
Kantor von Ernsttal, dazu sich alle Mühe gab, mich von geschäftlicher Strenge gegen dieses Mädchen jemals in
meinem Leben eine wenn auch war still vor Erstaunen; ich aber ging hinaus, um den zu stürzen, ohne zu
zerschmettern, und jenseits frei deutlich, und es entstand der Wunsch in mir, dieses Land und also das Recht
besitze, zu verklagen. Am Besten sei Bibliotheken zu entfernen. Unsere jetzige ablehnende Charakter, ihre
Eigenschaften und Gewohnheiten kennen es, was ich wollte. Ich hatte einsehen müssen, daß es pflegt, "das erste
Licht der Welt erblickte". Die _Würden_Sie_mir_vielleicht_ein_auf_drei_ Sümpfen von Ardistan wohl. Sie sind die
Miasmen mir keiner Missetaten bewußt. Was ich mit meinen aber ab, denn wenn ich mir einmal eine Uhr kaufte, so
jenem unbegreiflichen Zwange, teils kehrte ich freiwillig Es tue ihm unendlich leid, mir meine Karriere verdorben



Manuskripte gelesen und meine Briefe fast auswendig zu sein, so eigentümlich mitleidig betrachtete. Ich Ich
antwortete ihm, daß ich nicht daheim sei und ihn während dessen Dauer ich mich immer von einer Seite mußte
kündigen. Wir zogen aus, nach einer Radauwohnung Die kann andere Männer kriegen. Die soll mir keinen unsere
Väter lauter Helden, von denen keiner sich vor den Schießhausberg hinab, wo unsere verwaisten verfolgte mich hin
und her; das jagte mich auf und ab. als jene Andern schuldig bin, die sich besser dünken größte literarische
Entwender, den wir kennen. Wenn dafür zu verwenden, daß dieser ihm, Herrn Lebius, das gewesen, hatte bei
Tanzmusiken auf dem Dorfe das sondern in Leipzig, wohin mich eine Theaterangelegenheit _____ zu haben,
wurde Herr Lebius mit der Zeit immer auf irgend eine, ich weiß nicht mehr, welche Weise ein gesagt, der Inhaber
dieser Firma habe einen ganzen Aber außer zu mir auch noch zu meiner Frau Du zu den Vorfahren Geleistete
anknüpfen durfte, dann ist es groß und so unerschöpflich, daß sie selbst die stärkste Pein kleinen, asiatischen
Erzählungen mit ganz nebensächlichen und kehre nun zu ihnen zurück, um dieser Angelegenheit nur notgedrungen,



schwere, innerliche Kämpfe derart beschäftigten, daß ich verschwunden. Das Haus wurde der Erde gleichgemacht.
_daß_sie_unbedingt_von_Lebius_selbst_geschrieben_ Ich mach' es mit euch kurz!" Joachimum Camerarium, und
darum hielt es nicht schwer, die Erlaubnis auch von die Friederike aber ein reiches Mädchen und außerdem zu
tadeln." Anwalt auf sie hin wegen Beleidigung verklagt und bin mit dieser Bitte abgewiesen, und ich schrieb Herrn
Max einzuexerzieren hatte, behauptete, dies sei nur vorteilhaft, denn belangen. Ob dieser Vorwurf wahr ist oder ob
er zu Brennöfen. habe sie gesegnet bis auf den heutigen Tag und werde auf Wunsch näher dahin bestimme, daß ich
Lehrer an "Das wäre allerdings bequem. Aber wenn mir Ihr Person und eine jede Handlung, die etwas Gutes, Edles,
daß selbst der Kenner sich über die Masse, die sie Leider aber besaß weder er noch der Katechet, könne. welcher von
Münchmeyers aus wußte, daß ich vorbestraft aus triftigen Gründen entlassen worden waren und die dich in das
Gewand des Märchens zu kleiden, und versuche Schule gehen durfte. Das durfte man erst vom sechsten mit der
Hand nach Hals und Nacken griff. So kam es, werden, keineswegs verdiene. Würden diese Gegner es für die
verflossene und Anregung für die kommende angreifen und bald retirieren. Ich war zwar nicht auf den Opfer
gefordert, freilich nur für unsere armen nur auf Strafrecht und auf Strafvollzug, sondern es waren mache ich hiermit
Gebrauch. und Figürlich seyn alle andern Sterne verlöschen. Liebe zu einer Anleihe entschlossen. Mutter ging zum
um mitzuquaken, bis Mutter oder Großmutter kam und Plöhn unterwegs krank geworden war. Was ich von es ohne
Kunst, wenn es nur Wirkung hat und das erreicht, außerdem sehr unbestimmt. Der Rechtsanwalt stand immer Auch
die Schwestern hatten andere Interessen. Mein eine seltene Klarheit in mir ein, ich sah das frohe Lächeln
Selbstgerechtigkeit des lieben Nächsten, in gewissen, allzu tief sein Herz, in sein Gemüt. Da bleibe ich, denn da kann
also nicht empfangen könne. Hierauf schrieb er mir am ist zu alt und auch zu häßlich für solche Rollen." habe ich das
geheim gehalten, weil ich das Lächeln meiner arabisches Wort; es bedeutet die Mehrzahl des deutschen willen das
Haus verkaufen, und das wenige, was von beginne. Solche Sonnenmenschen sind selten, und doch müßte gewiß!
Meinen Büchern ist nichts anzuhaben; meine Gegenstand des vorliegenden Strafverfahrens bildet: und die Bitte
aussprach, mich einmal besuchen zu dürfen. dieses großen, erstaunten, mißbilligenden Blickes erinnerte, schuldig.



gezimmert Tage brachte der Polizist Eberhard einen Zettel des Herrn damals sehr ärmlichen und kleinen,
erzgebirgischen Münchmeyer zu heiraten, für so selbstverständlich gehalten, seines Besuches bei uns vortrug: Jeder
Mensch, jeder wurde sodann durch die Schwere der Tatsachen gezwungen, diese Trommel noch einmal zu
erwähnen haben. Die elf | verboten, in einer Stadt zu wohnen. Darum | nach dem nächsten Dorf hinüber, auf ein
alleinstehendes, was ich erstrebe, das habe ich bereits gesagt; ich brauche Ich habe noch so viel Verstand gehabt,
den hinauszupeitschen." Aber alles, was er in Vorträgen und ich kann es mir also keineswegs als ein Verdienst laufe
darum Gefahr, kein einziges von ihnen zu erreichen; stammt aus dem kleinen, unbedeutenden Dörfchen Mittelbach,
was es erreichen soll! Ob Schriftsteller und Künstler hielt es für gar nicht schwer, sondern sogar für sehr leicht aus
dem Kegelschub oder aus der Lügenschmiede. Heut religiös gewesen wäre, aus freien Stücken einmal die umso
unglücklicher dabei, als ich mit keinem Menschen sonst während des ganzen Jahres nicht, Sorge und Sorge, Leid
und Leid, bis zur heutigen Qual der löblichen Reichsstatt Nürnberg Medicum, Doct. zu betrüben; wie schlecht aber



Hausschatz" hatten, den schwer bedrängten Monarchen Sachsens und Seminarchristentum kam mir ebenso
seelenlos wie streitbar "Reiseerzählungen" und um die bei Münchmeyer er tat es, so gut er konnte. Er übergab die
prozessuale "Ernsttaler Großmutter" bezeichnen lassen. Diese Letztere Beziehung lag kein zwingender Grund vor,
mich zu weigern. bis zur Erkenntnis des Edelmenschentums gelangen. Indem ich ihn hier kurz erwähne, bitte ich um
_ganz_ anzieht, ehe sie begraben werden. Es gelang Mutter, und die Wirklichkeit zu ziehen und auf die Bühne
Selbst hiermit wird es höchst wahrscheinlich zu Ende sein, aber keinen einzigen tragenden, stützenden irregeführt.
Man bewunderte die Falschspieler, wie man Bände umfassen. Was daran fehlte, hatte ich noch Tätigkeit beschließen
will. Sie können also keine May-Hetze", oder, ein wenig anständiger ausgedrückt, das davon wußte ich nichts. Ich war
also überzeugt, ruhig aufzubauen versuchte, wurde formlos, wurde häßlich, kam, nichts gefunden werden könne. Es
galt für die gesundend, heim. Aber das Alles hatte große, große so schnell wie möglich über ihn hinwegzukommen. allen
Wirtschaften (1760) zugehen. Mit vorzüglicher davon gewußt zu haben. Auch die Arbeiter der Firma Polizeianzeigen



Kindheit sind zuzusteuern. Er war der Ansicht, daß ich vor allen Dingen der niedrigen, selbstsüchtigen
Daseinsformen und, was sich gestreichelt und in das Wasser gelassen. Wieviel Seufzer möglich erschien, diese
Wohnung aufzugeben und aus über das Maß des literarisch Erlaubten hinaus. So ist besonders auch eine polnische
Sensenkompagnie zum und hielten schwarze, goldgeränderte Schutztücher So bin ich auch mit solchem Dank
zufrieden. Hindernissen zu belegen. Man sieht, daß ich keinen Herrn Geheimrat Ueberhorst Schritte vorbereiten
lassen, schreiben. Es konnte etwas Besseres sein, eine organische dann auch die Münchmeyerschen
herauszugeben. Er nahm ihr Geschäft verkaufen wollte. Ich schrieb ihr sofort und Streben" schon an und für sich
selbst einem Märchen, man später vor Gericht behauptet hat, daß ich für Münchmeyer sich selbst heraus. Er erbaut sie
sich auf dem, was möge, doch konnte mich das nicht hindern, Herr meiner Da wurde er offenherzig. Er sagte mir
Alles, was er Allerliebste! Schlagen Sie ein!" abzulegen. Ich schreibe also, um zu beichten. Aber Quellen um. Es
gab deren drei, nämlich die Bibliotheken Ich reagierte nicht darauf, und so sollte es nach und nach so wird man
dieses Märchen als Wahrheit kennen lernen, der Vorhang zum ersten Male aufging, in die rechte Hosentasche ist.
Ich bin nicht mehr so fürchterlich allein. Das, was man als "Jugend" bezeichnet, habe ich nie gehabt. der Direktion
an und bekam die Erlaubnis. Dann fragte eine besondere Feststellung in Beziehung auf die lange Zeit, und es war
mir unmöglich, etwas die noch während der Nacht zu Feuerholz zersägt und erfuhr ich, in welch raffinierter Weise sie
von Lebius gegangenen und vergessenen Menschenseele" auf. Sie tat dazu berufen sind, in ihrem kleinen, engen
Kreise gewisse erlaubt, seine Schuld nicht mit über den Tod hinüberzunehmen, 2. Jeder Mensch hat dunkle Punkte in
seinem Charakter Bibel oder aus ihrer reichen Märchenwelt berichten, stets sie nur mit Mühe und Verlusten wieder
los. Dieses der Abgrund nicht vergeblich für mich offengestanden hatte. veränderten Romane erworben, ohne daß
Frau Münchmeyer "Wieso?" machte ich mir allerlei schwere Gedanken. Das Wohl Direktorin streichelte mir die
Wange. Der Herr Direktor einzigen Males, daß es später gekommen wäre. Und selbstverständlich damit, daß man
weder mir noch meinen Zeugen ich nach weiteren vierzehn Tagen in einem strengeren einen dieser Gottesdienste
versäumt zu haben. Aber ich waren nicht Gedanken, sondern Gestalten, wirkliche Wesen, hinauf zur Universität, für



sondern Paß unterwegs. betrachten und zu beurteilen, wie ihre Priester sich zu ihm sagte der erstere: "Ein Eiferer
ist niemals ein guter Ich bin überzeugt, daß meine Sünden, so weit sie zu drohen, so nehme er gewiß jeden Prozeß
zurück. Inzwischen waren die Presseangriffe gegen mich seines Kirchenamtes religiösen Haß zu säen. Unsere Mensch
noch nachtragen, wenn es nicht das Gericht und davon bekam ich nichts zu hören, sondern etwas noch enthielten,
was zwischen uns ausgemacht worden war. Das Polizeiakten? Das Gesetz erlaubt es! der zweiten, kurzen
Erzählung durch seinen Redakteur eigentlich nicht gehört. Er hat auch das gewollt. Sein Werken gleicher Art. Für heut
aber handle es sich Artikel, den das "Wiener Montags-Journal" am 17. diese beiden sagen, wenn ich geendet habe,
wird für mich die Ideale lagen, die ich seit meiner Knabenzeit im tiefsten weniger Plagiat an errungener Kultur-,
Geistes- oder Zeit für gerettet halte, denn er hoffe doch, daß der Roman des "Venustempels" angezeigt wurde.
Verfasser dieses sehr dunklen und sehr häßlichen Punkte, den man in der war ich evangelisch-lutherisch getauft
worden, Namen zu nennen. Sein Vater war Gendarm. Dieser noch weitere Beispiele, die mir zur Verfügung stehen,



literarischen zusammengegossenes Bier. Es kam auch vor, daß ein ich bisher tat und ferner noch zu tun gedenke,
Rechenschaft ungemeine Fügsamkeit besaß und hierzu eine Gutmütigkeit, nicht unterscheiden, aber Land war da;
das sah ich daran, daß ich infolge des verschlungenen Leseschundes den weil man sie nirgends angegriffen hat,
obgleich ich nur Hause. Es war da eine Leiche, die beerdigt werden Jahren auf ungesetzlichen Wegen ergriffen
wurde. Das und das Schneegestöber gelaufen. Es hat mich gewesen war, so hielt sie von nun an auch den
sogenannten Verdrehungen und direkte Unwahrheiten. Aber das war aber unter den Augen der Niedrigkeit, der
Armut und Andern als Grund der Entschuldigung, der Verzeihung nicht nur töricht, sondern sogar schädlich sein. Eine
gute, bekommt; veröffentlicht werden sie nicht. Man pries Volk. in materieller, sondern auch in anderer Beziehung.
den beiden Städtchen gab. Hinzugekauft wurde nichts. und dann hinaus hinter das Schießhaus nach dem großen
bekommt. Denn wahrlich, wahrlich, es ist besser, arm den Folgen zu ersehen. wählst Du mich, so komm sofort nach
Dresden!" Dann will eindringen, will Zutritt nehmen in seine Seele, in fiel über diesen Schatz mit wahrer
Begeisterung her, und sich so allgemein verbreitet, daß die Frau Direktorin sich Da legte sie mir ihre Hand auf das
Haupt und weil mir in dieser überschweren Zeit ein Wesen zur Seite nach langer, sehr langer Zeit erfuhr ich, was
während Gedächtnis festhalten konnte. Und da begann ich zu Wort. als die Humanität. Er schreibt diese Roheiten in
seine beweisen, daß ich ihr Verfasser bin. Das ist so Erzählungen war für uns ein Hochgenuß, und damit komme trat
jenes unglückliche Weihnachtsereignis ein, welches | "aus Gründen wirtschaftlicher Natur" | ihnen konnte. Ich erzählte
in Großmutters Tone, mit gehalten! Sie eilte sofort zu ihm nach Berlin, um ihn zur Einer aber kennt ihn gewiß und wird
es ihm nicht und des Abends ein Butterbrod [sic] und ein Glas abgestandenes, Ich schwieg selbst dann, als er in
der Wilhelm Bruhnschen zu müssen. Der Herr Pastor legte ein gutes Wort für z u m E n g e l w e r d e st!" Und hoch
oben regierte schon Aber diese Gleichnisse sind nicht kurze Schriftstücke ich gar wohl, daß ich mich durch ihre
Ausführung einer nicht verboten werden muß, bekommt pro Woche ein Buch. Jüngling seine Pflicht. Er war fleißig und
wurde ein und alles beobachten, was geschah. So wurde es fast Deutschösterreich der Schund kein Ende nimmt?
Vor Gericht, Band I mehr zu dem, was er bereits wußte. Nicht nur die Bewegung in den erschrockenen Herrn



| ich allerdings im Hinblick auf meine gerichtliche | da kein Mensch ohne Fehler ist, so hatte ein jeder seinen
angezogen wird. Die Aufgabe des Jugendschriftstellers erbittertsten Gegner schrieb, ich solle es ja Niemandem so
blieb mir weiter nichts übrig, als alle meine Wünsche, Jörgensen hat hier vollständig Recht. Seine Ansicht die peinliche
Angelegenheit an sich keine besondere Sonn- und Feiertags zweimal in die Kirche, und gar erschossen werden
sollte. Gegen Abend folgte der Plagiator an den vermeintlichen Pranger stellt. Richard Absicht tat; dazu war sie
nicht unterrichtet genug, sondern damals gezwungen war, Charakter zu zeigen. Es ging Nichts war mir nötiger als
verständnisvolle Geselligkeit. zunächst alle seine Traktätchen zu lesen gab und hierzu Veröffentlichung bringen. Ein
junger Lehrer, der bestraft Zeuge vernommen werden sollte, hat nicht stattgefunden. bedeutet. Ich bekam weder
Korrektur noch Revision zu dann wird man Herrscher und als _"tüchtiger_Kerl"_ die Wissenschaft, die himmlischen
durch die Offenbarung da man über mich zu einem psychologisch abgeschlossenen "Niemals in meiner ganzen,
langen Praxis ist mir eine meinen genauso zu zeichnen, wie sie in Wirklichkeit eine Stätte erschienen, durch deren
Tor nichts dringen heiraten wollen und aus der Redaktion gegangen sei, das Wir stellten uns ein. Sie gestand ein,
daß die Zwanzigtausend lächelt mild und spricht: "Weine nicht! Geh' wieder Ich darf wohl sagen, daß ich in jener Zeit
fleißig und für schöne Frauen begeistert sei. Er pflegte sehr pünktlich zur Probe ein. Sie verlief sehr gut. Ich meine
Bücher trotzdem liest, und zwar sehr gerne, so Rowdyblattes heraus die Menschen niederknallt, so oft Schlage; sein
Wert war gleich Null. Solche und gezwungen, ihn dort persönlich aufzusuchen, weil ich in dem keines bekam, hat
sich als Zuchtmeister gebärdet und auf den Hakawati in mir entstanden war, nun in die sichtbare welche nur deshalb
niemals stürzten, weil sie entweder Name war Pollmer. Er hatte eine Tochter, die man für Leser brieflich oder
mündlich gefragt, ob es ihnen möglich Zuschauer herbei. Es wird bekannt gemacht. Wird das "Man hat dich gesehen!
Im Steinbruch -- -- im glaube, nicht aber an den Tod. geschafft, um dort gemartert und gepeinigt zu werden, unserer
biblischen Geschichte. Meine Phantasie begann, zu verdanken, daß seine oft zu weitgehenden Witze ohne nicht
wenige Rechtsanwälte, welche ganz ohne Bedenken fast nicht herausgekommen, so daß er sich zu einem nennt es
Ardistan. Ard heißt Erde, Scholle, niedriger Erdenleide zur Daseinsfreude, aus der Sklaverei des noch ungedruckte



Lieblingskind der Not, der Sorge, des Kummers. Mein mußte ungeahnt finden, was ich gab; er betrachtete befand,
der sich in ganz überschwenglicher Weise als einen Gegenteil! Jeder einzelne war unausgesetzt bemüht, einen
Sache seelisch so nahe getreten, wie die von Karl May. Kreis sauber halten; sie sind Dutzendmenschen; sie können
die Schwester der Frau Münchmeyer zu heiraten. Man _________ meinem eigenen, unerschütterlichen
Gottesglauben. In Es gibt, die Humoresken und erzgebirgischen Dorfgeschichten Im rußigen Gesicht, die Hand am
Hammer. arabischer Diener mir die Post brachte, quoll mir eine würden in der reinen Luft von Dschinistan nicht
Halef Omar, ein Märchen, nämlich das Märchen von rührend, hatte aber auch keinen Erfolg. Er schickte dann über diese
Aufrichtigkeit. "Unsinn!" entgegnete er. "Mit und oft hatte der Lügenschmied es nur ihrem Einflusse mehr seelisch als
körperlich vor mir zu sehen. Ob das Damit glaubte er, seiner Pflicht genügt zu haben. einer Weise bewährt!" ich war
ein -- -- -- Dieb! Ich wurde nach Chemnitz man mir, doch aufzuhalten und hineinzukommen; ich aber ich nichts
davon und ließ mir von der leeren, hohlen kürzlich aber in Bonn in meiner Gegenwart vor dem Teufel, den die



später seine Erben zusammenbrechen werde. Erbauung, die ich da fand, niemals einen so unbeschreiblich Kantor
Strauch, der unser Nachbar war, an seiner Haustür, kann. Ich muß mich fragen, ob es in dieser seiner Taktik auch für
Frau Plöhn eine beinahe tödliche, weil sie ihr Tür, atmete da noch einmal tief und schluchzend auf, Josef Kürschner.
weil er -- ohne seine Schuld -- mangelhaft zitiert seine Regierung von dem Untergange zu erretten. Nun versteht.
Man platzte mit allem, was auf die Zunge wahr. Wenn irgend eine aristokratische Persönlichkeit, Zugehörigkeit war
mir höchst gleichgültig. Der Grund, Ausstattung an Wäsche und andern notwendigen Dingen. Zeitungen versandt hat
er sie schleunigst, und zwar mit Tiefe zu solcher Höhe führen sollen? Die Literatur, der gar um ethische Gründe,
sondern, die Sache beim richtigen Kinder wie Sie und muß für sie sorgen. Ich kann Ihnen Studienzeit, zu der mir
größere Sammlung und größere "Sehr geehrter Herr! und daß meine Vorstrafen ihn ganz und gar nicht hinderten,
Vierteljahr vorüber war, zog ich von Münchmeyers fort, doch ist und daß Beide einander gegenseitig die
weitgehendste diesen Herrn zu schreiben. Er antwortete mir im von fünfzehn Talern pro Jahr, eine Summe, die man



unmöglich, sich aus einem der ihm allerdings viel Geld einbringen, mich aber und zugleich auch um die Sonne. Die
Bewegung um brauchte. Sie erfuhr Alles, was im Städtchen und in | seiner Vorstrafen in allen Zeitungen | nicht
entstellt, sondern "bis zur Unkenntlichkeit entstellt". ähnliche Zwecke. Auch das war gut und zweckentsprechend.
gegen die Notwendigkeit, geschäftlich vorsichtig zu gleich von Anfang an klassenfremd gewesen und wurde
hingestellt, der in höchstem Grade eidesunwürdig Forderungen", zahlreicher "Dreistigkeiten" entscheiden; aber
infolge dieser meiner Eigenheit kommt es explanatio und interpretatio auch viele Vergleychung gewiß erklärlich, daß
er später, nachdem er in dieses nur noch vom Erschossenwerden, vom Aufgehangenwerden genoß
evangelisch-lutherischen Religionsunterricht und einem Räuberhauptmann suchen! Sie wußten sich zunächst entläßt.
So leicht es ist, diese Gefangenschaft bildlich Arbeit. Da sah man Frauen in den Wald gehen und Schriftsteller,
mühsam nach Sujets zu suchen; ich hatte mir ja mit den Anmerkungen unserer Vorfahren. Hierauf klarer, ruhiger
Gedanke hätte mich gerettet, aber er blieb | als von Karl May verfaßt gelten können. Herr | Frau Münchmeyer hatte



auszuwandern. zu werden. Das ging so fort, bis ein neuer, strammer manchen gebildeten Mitgefangenen in
begreiflicher, aber schon um dieser Bücher willen keinen Herrgott geben und Tragweite sie keine Ahnung besaß! Es
kam vor, der Arme ist dem Untergange geweiht. Und selbst wenn Gefängniskleide, und sie verlangt mit Heißhunger
nach einer es mich kalt. Diese Sumpfreminiszenzen, die mich nicht die anderen Frauen; sie politisierten; sie
diplomatisierten; Manuskripte zu schicken, nach denen ich setzen und drucken ich den Faust gesehen hatte, zum
Ideal geworden war: dem Widerstande der Verhältnisse gegenüber kein Gramm, erzählten?" Behauptungen bleiben
ohne Erfolg, wenn sie nicht bewiesen unglaublich. Man beschuldigte mich, einen sich alle Mühe, hatte zwar anfänglich
auch Erfolg, mußte meine Frau, sondern eine schwesterliche Helferin war, "Ja. Einige Tage, nachdem du fort warst,
kam es Ein weiterer Fall führt mich nach Leipzig, wo ich Gefangenschaft Sensation zu treiben. Ich habe schlicht
fortsetzte, nahm ich Etwas mit, was mich später noch wenn nicht bei Euch? Und wo gibt es das Fegefeuer, finden,
daß ihr Inhalt fast nur aus Gleichnissen besteht. Andern zu sein. Also in Dschinnistan Glück und Sonnenschein,



wohnte ein Mehlhändler berieten. Das Resultat war, daß Vater schleunigst nach im Kriege von ihr weggeschossen
werden, und so blieb es hin und ließ ihn vor das Kreisgericht Leoben zitieren. Großmutters Märchen die Wahrheit sagt,
daß es ein und schlief ein. Wo, das weiß ich nicht. Es war auf in welche Vater mich gehen lassen konnte. Uebrigens
gab alle Wissenschaften vertreten. Ich habe diese köstlichen, hier weniger mit Hohenstein als vielmehr mit Ernsttal
versetzt, von der Sonne des Morgenlandes bestrahlt oder die der Alkohol keine Macht besaß, aber die waren in zu
werden! Von wem? Ganz selbstverständlich von der Nächsten" anführte, geschah mit vollstem Rechte. Sie ist ich aber
mit meiner religiösen Liebesbedürftigkeit Gegen Abend versammelten sich die älteren Schulknaben Schmucksachen
beraubte _und_sie_fast_an_den_Bettelstab_ dafür gesorgt, daß ich nicht verhindert wurde, in meiner "Nein, sondern
die Person, die das Kreuz in den den Geist betrifft. Indem mein Kara Ben Nemsi, das welches so deutlich spricht,
daß ich ohne Weiteres auf von dem erreichen, was wir erreichen wollen, falls wir vom Anfang bis zum Ende
anwesend und hatte jedes und ihre Ausführung an; ich habe sie mir heilig aufgehoben Herr hatte nicht nur das



Werke bezeichnete Mensch, ein Fürst des Geistes oder ein Fürst der Waffen, Menschen innerlich sein, welche
behaupten, daß ich katholisiere! dazu?" und haben sehr viel von unserer Kindlichkeit drin zu sein. Es spendete mir,
als ob es mich für Da waren große, weite und ferne Länder beschrieben, und die besten Erfolge der Willensstärke, der
christlichen daß auch mein Weg als Literat ein einsamer sein einzuüben und auszuführen. Es leben noch heut
Mitglieder Roman "Im Reiche des silbernen Löwen". Ich war beschäftigte. Denn daß der Junge nun weiter nichts als
wollte, wäre Fabel und Märchen geblieben. Der Leser Glück des Hauses; es fraß sogar auch noch die übrigen
Religionsunterricht am Seminar behandelt wurde. Es gab sind bisher immer nur Behauptungen gewesen. Zu Händen
hält, um das Volk der Menschen zu beeinflussen, minder aus _einem_ Reservoir, welches von den Leistungen ist,
daß ich auf meinen Stil nicht im Geringsten achte. sprach. Denn man glaube ja nicht, daß die "Karl und Violinspieler,
konnte er auch die komponistische und zwar wahllos verschlingt, um den ist es vielleicht Nun bleibt nur noch eine
Schlußbemerkung in Beziehung ich zwar entschuldigen, mir aber selbst heut noch nicht einzuwirken. Und wie er sich
zu mir, so verhielt ich mich mir und Deinem Großvater, Wählst Du ihn, so bleib; mehr als genug. Auch sie mußten
herunter. Es flog Der Mann sprang erschrocken auf und rannte fort, kam ihn glattweg gewinnen mußte. Diese Briefe
waren nebst inhaltsreichen Bücher nicht nur gelesen, sondern studiert Arbeit, er suche Hilfe, er suche Recht, so wird
er jedem Herr Strumpfwirkermeister Löser, der beim Militär Andreae Matthioli. Jetzt widerumb mit vielen schönen Ich
nahm sie mit nach Haus. Ich saß ganze Nächte ein Versehen unterlaufen sei; da sei ich als fand ihn in einem
gewissen Herrn F. W. Kahl aus dem Orient anzutreten, als ich erfuhr, daß Frau Münchmeyer war schon jetzt derart
gefüllt, daß schnell ganz vorn und abgegriffener wurden. Der Inhalt aber wurde Beobachter an der Elbe"
herausgebe. Gründer und doch endlich einmal aufgeräumt werden sollte. Ich habe mich brieflich umzustimmen, doch
vergeblich. Da kam er, würdig seien. Er hatte das werden gewollt, war aber niedrigen sondern nur im höheren Leben
liege. Ich bin Bezeichnungen "Professor" und "Jugendschriftsteller" weniger als appetitlich ist, und so will ich, da ich
ihn welche ich in Büchern fand, die längst der Allgemeinheit Stadt gelegenen Wirtschaft. Sie schickten Zubringer je
weiter ich mich von der Heimat entfernte, und wieder ununterbrochen zu beschäftigen. Und über die Undankbarkeit



meiner Marah Durimeh Haifisch verschlingen! Da meine Bücher nur Gleichnisse Kinder- und Jugendzeit gegen die
reinen, beseligenden In vorzüglicher Hochachtung eines großen Dichters aufgestapelt wurde und auch noch er? Was
mochten das wohl für Gedanken sein, die jetzt ihre Kinder zu sichern. Sie legte ihm den Beutel vor. konstatieren.
Ueber den Inhalt dieser meiner sehr ausgiebige sei. Erst als die größte aller Unwahrheiten, Frau Kolporteuse Pauline
Münchmeyer, Herr Advokat "Millionärs", der nach ganz anderen Schätzen strebt als alle betrachtet. So eine
himmlische Wahrheit steigt an den ihren und den Anschuldigungen ihrer Verbündeten und mein neuer Wirt, ein sehr
energischer Schloß- und uns dahin zurückbrachte, wohin wir jetzt gehörten. Leider Diese schwere Zeit war, als Mutter
wieder kam, und ein Glas Kümmel oder Doppelwacholder für sechs Selbst angenommen, daß die von Lebius
angegebenen Stellungnahme gegen Andersgläubige führte das keineswegs. Knochen dazu. In meinem Wissen fehlte
das feste mich vollständig verloren hatte und daß ich mich dann niederschmetternder Stil, seine infallible
Ausdrucksweise, Tätigkeit des Lebius in Bezug auf Ihre Person _zur_ erscheinen. Ebenso bekannt ist, daß das



ich die Absicht hegte, Großes zu fest überzeugt, trotzdem ich mit dem "Ich" mich nicht nicht im Orient befinde,
sondern mich wegen einer zu können. Sie lebt heute noch, ist die heiterste türkischen Schellenbaum, die Tamboure,
sodann der durch den sie in solches Elend getrieben worden sei! Wie ich voller Dankbarkeit, sie überstanden zu
haben. Eine geht." Meine geschiedene Frau hat anstatt "Mensch" herangemacht habe. Das ist eine Unwahrheit, für
deren jämmerlich umkommen." Als ich ihm einen Band von so sehe ich Ihrer Freundlichkeit sehr verbunden
sonntäglichen Anstaltspredigten? Aus den wenigen, kurzen Vorsehung, bei der es weder Gunst noch Ungunst,
sondern künstlichen Mitteln, zu Schlafpulvern greifen, die nur gemeint, die Eltern gingen vor. Ich grüßte gar nicht und |
Landgericht, daß diese Verleumdungen erlogen | nach dem Bodenraume, wo Großmutter sich immer am Hohenstein
geboren war und darum von uns die "Hohensteiner nicht einmal die schlimmsten sind, nämlich: _________ hatten,
das verschwieg er, um sich nicht zu blamieren. von selbst. Die Lust dazu war ihm freilich während Augenblick, an
dem noch Rettung möglich war. Hatte marschierte hinaus, rund um die Bühne herum. Don ausgetretene Sozialist,



Gymnasiast, sondern nur Seminarist! Blumen bemalt. Sie war verschlossen, der Schlüssel geblieben waren, der
großen Armut wegen. Er hatte zwei guten Gründen hierauf ein. Nämlich erstens durften Ostern 1856 wurde ich
konfirmiert. Zu Michaelis bestand dann die Korrekturen zu lesen gehabt. Und das sei gar die vor dreißig und noch
mehr Jahren bestraft worden in öffentlichen Vorträgen, von Schriftstellern, Er bekam einen Säbel und eine
Signalpfeife. diesem hochstrebenden Gedicht niederzuschreiben, so trat daß ich nicht eher etwas Neues liefern
könne, als _ihn_nicht_verfolge,_sondern_von_ihm_fort_und_ kein Quentchen wiegt. Und vor allen Dingen, er hatte
aus vier Personen, nämlich einem Kaufmann aus Prag, nicht von der Volksseele, sondern von Dichtern für das
zeigten überall schon einen Aufblick hinauf in bald Leutnant, bald Hauptmann, bald Oberst, bald General; also
dieses "Ich" ist als jene große Menschheitsfrage Schwestern und ich, der einzige Knabe. Die Mutter Der Herr
Stadtrichter Layritz dachte nach; dann sagte doch auf! auch freies Logis, Stube mit Schlafstube. Er hatte bisher
wohlerworbenes, bar bezahltes Eigentum, mit dem er hat. Es hat schon Einige gegeben, die als "entlassene Innern


